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Herren Kreisliga Gr. 2

TV "Frisch auf" Erbach : TTC 1968 Werschau 
Donnerstag, 22.02.2024, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TV "Frisch auf" Erbach

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TV "Frisch auf"
Erbach im Spiel der Herren Kreisliga Gr. 2 gegen den TTC 1968 Werschau umschreiben, der nach 2
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Donnerstagabend mit
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 30:10 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Ludwig und
Herborn, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Stark im Hintertreffen waren Ludwig / Wenz nach
einem Zweisatzrückstand, machten Becker / Krausz dann jedoch noch einen Strich durch die
Rechnung und gewannen das Match noch in fünf Sätzen. Beim 3:0-Sieg gelang es Herborn /
Hollingshaus die Gastspieler Wollmann / Jaspert in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Hartmann / Gärtner
und Becker / Rodrigues de Sousa, ehe sich die Gastspieler mit 6:11, 11:13, 15:13, 11:9, 9:11
durchsetzten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Die Anzeigetafel zeigte nach
den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Michael
Herborn gewann im Anschluss dagegen sein Spiel gegen Alexander Jaspert überzeugend und
anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:5, 11:7, 11:5. Beim 3:1-Erfolg von Georg
Ludwig gegen Frank Wollmann ging nur Satz 1 verloren. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Wenig Chancen ließ Markus Wenz am Nachbartisch beim
11:8, 11:4, 11:4 seinem Gegner Franz-Josef Becker. Probleme zu Beginn des Spiels musste Phillip
Hollingshaus zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Nicht einen Satzgewinn
überließ Jörg Hartmann seinem Gegner Timo Krausz beim sicheren 3:0-Erfolg und steuerte damit
einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Bei der wenig später folgenden 1:3-Niederlage gegen
Yannick Rodrigues de Sousa hatte Tino Gärtner nur im ersten Satz eine Chance. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 7:2. Michael Herborn hatte gegen Frank
Wollmann, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem 3:0 hingegen wenig Probleme. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 24:8 (Herborn) und
8:8 (Wollmann). Kaum Chancen ließ Georg Ludwig beim 3:0 seinem Gegner Alexander Jaspert.
Nach diesem Einzel steht Ludwig somit bei 18 Siegen und 12 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Jaspert ein 0:10 ausweist. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach diesem Sieg geht der TV "Frisch auf" Erbach am 01.03.2024 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den FC SW 1921 Dorndorf, während der TTC 1968 Werschau am 23.02.2024 gegen
den TTC 1976 Hintermeilingen versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV "Frisch auf" Erbach

Doppel: Ludwig / Wenz 1:0, Herborn / Hollingshaus 1:0, Hartmann / Gärtner 0:1 
Einzel: M. Herborn 2:0, G. Ludwig 2:0, M. Wenz 1:0, P. Hollingshaus 1:0, J. Hartmann 1:0, T.
Gärtner 0:1 
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 TTC 1968 Werschau
Doppel: Wollmann / Jaspert 0:1, Becker / Krausz 0:1, Becker / Rodrigues de Sousa 1:0 
Einzel: F. Wollmann 0:2, A. Jaspert 0:2, H. Becker 0:1, F. Becker 0:1, Y. Sousa 1:0, T. Krausz 0:1


